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Digitalisierung ist in aller Munde: Ob Industrie 4.0 oder „Made in China 2025“, ob
Amazon oder Datenbrille, ob virtuelle Teams oder Internet der Dinge – Algorithmen
scheinen gleich einer Naturgewalt über die Arbeitswelt hereinzubrechen, Jobs zu
zerstören und Qualifikationen obsolet zu machen. Was verbirgt sich jedoch hinter dem
Schlagwort Digitalisierung? Was wissen wir über aktuelle Veränderungen der
betrieblichen Organisation von Arbeit? Was heißt unter diesen Bedingungen „gute
Arbeit“ – und wie lässt sie sich verteidigen oder erkämpfen? Oder ist das
bedingungslose Grundeinkommen ein Weg, die Probleme zu lösen? Darüber wollen wir
anhand aktueller arbeitssoziologischer Befunde diskutieren.
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